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MARKT & FAKTEN

BNA kritisiert Peta-Kampagne

E.A. european aquaristics startet jetzt mit dem Europe-
an Aquascaping Journal. „Die regelmäßig erscheinende 
Zeitschrift soll eine Brücke zwischen den verschiede-
nen Aquascapingtechniken aus verschiedenen Ländern 
sein und dazu beitragen, dass die Grundidee von Na-
ture Aquarium auch in Europa besser verstanden wird“, 
erklärt Jörg Buhlmann, Geschäftsführer, E.A. european 
aquaristics. Das Magazin wird in der ersten Ausgabe in 
drei Sprachen erscheinen. Die englische Version steht 
ab sofort zum Download unter www.european-aqua-
ristics.com zur Verfügung. Die gedruckte Version in 
deutscher und französischer Sprache wird dann kurz-
fristig über alle oiziellen ADA-Händler in Deutsch-
land, Frankreich, Belgien, Österreich, der Schweiz und 
den Niederlanden zur Verfügung stehen.

Peta ruft in der 

Kampagne dazu 

auf, keine Zier-

fische mehr zu 

kaufen oder zu 

züchten. Dies wür-

de das Ende der 

Aquaristik bedeu-

ten. Bild: fotolia

Nach der Kampagne der Peta 
„Kein Tierverkauf in Bau-
märkten“ hat die Tierrechts-
organisation nun die Aqua-
ristik im Visier. Dabei be-
zieht sich die Peta auf einen 
Bericht des Washingtoner 
Worldwatch Institute, dem-
zufolge werden jährlich 500 
bis 600 Millionen Zierische 
aus den Meeren geschöpft. 
Nur ein geringer Teil der 
Zierische wären laut Anga-
ben von Peta Nachzuchten. 

Darüber hinaus erklärt die 
Organisation, warum Zieri-
sche im Aquarium zwangs-
läuig leiden müssten. Der 
Bundesverband für fachge-
rechten Natur-, Tier- und 
Artenschutz (BNA) kritisiert 
die jüngste Peta-Kampagne 
aufs Schärfste. „In (fast) kei-
nem Satz der Kampagne in-
den sich aquaristisch und/
oder ichthyologisch nach-
vollziehbare Fakten. Dage-
gen wird in sehr blumigen 

Neues Aquascaping-Journal

JBL führte im neuen Com-
munity Bereich www.jbl.de/
de/meinjbl ein Sommerge-
winnspiel durch, bei dem 
Aquarianer, Terrarianer und 
Teichbesitzer bis zum 20. 
September passend zu ih-

JBL Sommergewinnspiel

Worten und teils verwun-
derlichen Beispielen erklärt, 
warum Fische in Aquarien 
zwangsläuig leiden müssen“, 
erklärt der BNA. Der BNA 
hat den im Bundestag vertre-

tenen Fraktionen vier Fragen 
zur Peta-Kampagne zukom-
men lassen und will diese mit 
den Antworten in seinem 
nächsten Newsletter veröf-
fentlichen. 

rem Hobby einen Picknick-
korb auswählen und die Ge-
winnspielfrage beantworten 
konnten. Verlost wurden 30 
Pakete mit Ernährungspro-
dukten für Fische oder Rep-
tilien. 

Futter für Botanischen Garten

Die Bewohner des 5.000-Li-
ter-Aquarium im Tropen-
haus im Botanischen Garten 
Augsburg werden seit Au-
gust mit Organix-Zierfisch-
futter von Söll gefüttert. Die 
Spende nahmen Bernhard 
Winzenhörlein, technischer 
Leiter des Botanischen Gar-

tens, und Mitarbeiterin Cor-
dula Schwarze persönlich 
entgegen. Dass fürs Gedei-
hen insbesondere das Fut-
ter ausschlaggebend ist, weiß 
Gunnar Goeritz, der das Be-
cken mit den südamerikani-
schen und afrikanischen Fi-
schen ehrenamtlich betreut.

Futterübergabe 

im Botanischen 

Garten in Augs-

burg

Nestlè Purina Petcare führt 
vom 1. September bis 31. 
Dezember die „Lecker-Ent-
decker-Wochen“ von Felix 
durch. Bei einem Einkaufs-
wert ab 20 Euro erhalten 
Kunden eine Felix Kratz-
figur und ab 30 Euro ein 
Fang-die-Maus Spiel. Ab 
60 Euro gibt es ein Bettwä-

sche-Set. Kunden, die mit 
dem Produkt nicht zufrieden 
sind, erhalten einmalig bis zu 
10 Euro zurück. Verbraucher 
können ihre Kassenbons di-
rekt auf www.KatzenWieFe-
lix.de/LeckerEntdeckerWo-
chen hochladen. Dort gibt 
es zudem weitere Informa-
tionen. 

Purina startet Felix Promotion
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Die ServiceValue GmbH 
hat in Kooperation mit 
der Welt am Sonntag 
und unter wissenschaftli-
cher Begleitung der Go-
ethe-Universität Frank-
furt in einer bundeswei-
ten Kundenbefragung 
die Familienfreundlich-
keit von über 400 Unter-
nehmen aus 60 Branchen 
auf den Prüfstand gestellt. 

Kundenbefragung zur Familienfreundlichkeit

Im Rahmen des Projektes 
WasserWelten stattet Tet-
ra Kindertagesstätten mit 
Aquarien aus und fördert 
damit aktiv und zielgerich-
tet den Nachwuchs für die 
Aquaristik. Jede teilnehmen-
de Kita erhält von Tetra ein 
130-Liter AquaArt Aquari-
um inklusive Unterschrank 
sowie die passende Technik, 
Fischfutter, Filtermateria-
lien, Wasseraufbereitungs- 
und Pflegemittel. Die Ein-

Tetra fördert Nachwuchs für die Aquaristik

Der speziell entwickelte 
„Family Experience Sco-
re“ (FES) verdichtet acht 
aus Kundensicht zu bewer-
tende Leistungsdimensio-
nen zu einem Gesamtwert 
für die geprüfte Familien- 
und Kinderorientierung von 
Unternehmen. Der FES 
bildet somit die Grundla-
ge des Rankings „Famili-
enfreundliche Unterneh-

men 2015“ und liegt auf 
einer Skala von 0 bis 100.
Der FES für Heimtierbe-
darf liegt derzeit bei 60,8. 
Kölle Zoo wurde unter den 
Anbietern von Heimtierbe-
darf, die bei der Kundenbe-
fragung berücksichtigt wur-
den, zum Branchengewin-
ner, gefolgt von Schecker, 
Zoo & Co., Fressnapf und 
Futterhaus. 

richtung des Aquariums so-
wie die sachgerechte Schu-
lung und Betreuung erfolgt 
vor Ort durch einen zum 
VDA gehörigen Aquarien-
verein. Inzwischen wurden 
in mehr als 30 Kitas bundes-
weit Aquarien aufgestellt. Bis 
Ende des Jahres sollen es 50 
sein, bereits im September er-
halten Kitas in Mainz, Alten-
burg und Langen ihr eigenes 
Aquarium. Organisiert durch 
das netzwerk natur Projekt-

büro basiert die WasserWel-
ten-Kooperation auf einer 
Umwelt-Initiative des Deut-
schen Franchise Verbands e. 
V. (DFV). Als weitere Part-
ner sind das Unternehmen 
Town & Country Haus so-
wie der Verband Deutscher 
Vereine für Aquarien- und 
Terrarienkunde (VDA) 
mit an Bord. Zielsetzung 
ist es, Kindern das Ökosys-
tem Wasser auf emotiona-
le Weise näherzubringen.

Terra Canis hat ein neues 
Katzen-Magazin herausge-
bracht. Nach dem Doggy Te-
legraph, der inzwischen eine 
Auflage von rund 60.000 
Stück erreicht hat, schließt 
sich nun die Marke Terra Fa-
elis an und liefert mit dem 
Kitty Telegraph eine breite 
Informationspalette für Kat-
zenfreunde. Von Feinschme-
ckerideen und Produkten für 

Terra Canis launcht Katzenmagazin

Katzenhalter über eine sinn-
volle Hausapotheke bis hin 
zu Wissenswertem bietet das 
Magazin aktuelle Themen 
für Tierliebhaber. Der Kitty 
Telegraph ist kein Werbema-
gazin. Gedacht sind die Ma-
gazine für den Fachhandel 
als kostenlose Auslegeware 
oder als „give away“. Bestellt 
werden kann das Magazin 
bei Terra Canis, München.

Neueröfnungen

Zooma-/zookauf:
Am 10. September er-
öfnete mit dem zoo-
kauf Bruchsal im ba-
den-württembergischen 
Bruchsal ein neuer Zoo-
ma-/ zookauf-Konzept-
partner nach Umzug. 
Die Inhaber Roland 
und Wolfgang heilig 
sind bereits seit 2012 
mit ihrer Bruchsaler 
Heimtierwelt Konzept-
partner der Zooma-/
zookauf-Gruppe. Der 
neue, 1000 qm-große 
Markt beindet sich 
mitten in dem kürzlich 
fertiggestellten Ein-
kaufszentrum Saalbach-
center. 

Das Futterhaus:
Am 24. September star-
tete ein neues Futter-
haus in Hamburg-Bill-
stedt. Marktleiterin ist 
die langjährige Mitar-
beiterin Susanne Kasper. 
Auf der mehr als 600 
qm großen Verkaufs-
läche bietet der Markt 
ein Vollsortiment. Be-
sonderheit des Stand-
orts ist das neue Nach-
haltigkeitskonzept. Die 
neue Filiale in Ham-
burg ist neben dem Fut-
terhaus in München der 
zweite Standort, an dem 
das neue Konzept prä-
sentiert wird. So inden 
Kunden etwa ein brei-
tes BARF-Sortiment, 
ein erweitertes Bionah-
rungssegment und den 
„Unverpackt“-Bereich“.
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